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Anmeldeschluss für
Weiterbildungsprüfungen

Die nächsten zentralen Prü-
fungen zur Anerkennung
von Facharztkompetenzen,
Schwerpunktbezeichnun-
gen und Zusatz-Weiterbil-
dungen bei der Ärztekam-
mer Nordrhein finden statt
am 17./18./25. September
2014.
Anmeldeschluss:
Mittwoch, der 30. Juli 2014
Für die Prüfungen am 
2./3. Juli 2014 ist eine 
Anmeldung nicht mehr
möglich. Informationen zu
den Weiterbildungsprüfun-
gen 2014 finden Sie unter
www.aekno.de/Weiter
bildung/Pruefungen.
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Register Begutachtung

Die Ärztekammer Nordrhein
führt seit 2005 ein „Regis -
ter Begutachtung“, in das
auf Antrag alle gutachterlich
tätigen Fachärztinnen und
Fachärzte des Kammergebie-
tes mit Angaben über ihre
Tätigkeit im Bereich des
Gutachtenwesens aufgenom-
men werden können. Die Re-
gisterangaben werden auf
der Webseite der Ärztekam-
mer publiziert. Informatio-
nen, Aufnahmebedingungen
und Antragsformulare fin-
den Sie unter www.aekno.de/
Arztsuche/Gutachter/
maske.asp unter dem Link
„Information über das Regis -
ter Begutachtung“. RhÄ

Informationen zur 
Volkskrankheit Demenz

Demenzkranke, Angehörige,
Nachbarn und Freunde, 
Ehrenamtliche und helfen-
de Berufe können sich auf
der Internetseite www.
wegweiser-demenz.de des
Bundesfamilienministeri-
ums ein umfassendes Bild
über das bundesweite 
Hilfenetz für Menschen mit
Demenz machen. Der Weg-
weiser informiert beispiels-
weise zu den Themen am-
bulante Pflege, Tagespflege
oder Demenz-Wohngemein-
schaften. ble

Trend zu sinkender Wahlbeteiligung gestoppt – 
Marburger Bund erneut stärkste Kraft

Die Ergebnisse der Kammer-
wahlen 2014 stehen fest, die Bil-
dung der Fraktionen der Kam-
merversammlung dagegen war
bei Redaktionsschluss noch nicht
abgeschlossen. Der Marburger
Bund, der den amtierenden Präsi-
denten Rudolf Henke stellt, wird
mit mindestens 49 Sitzen erneut
die stärkste Kraft in der Kammer-
versammlung sein. Das Bündnis
VoxMed, dem der amtierende
 Vizepräsident Bernd Zimmer an-
gehört, kommt vor Fraktionsbil-
dung auf mindestens 21 Sitze.
Ebenfalls mindestens 21 Sitze ge-
hen an das Ärztebündnis Nord-
rhein/Freie Selbstverwaltung. 

Die Listen der Versorgerfach-
ärzte Nordrhein, die erstmals für
die Kammerversammlung kandi-
dierten, errangen 9 Sitze. 4 Sitze
entfallen auf die Neue Liste
 Psychotherapie, 3 auf die Freie
 Ärzteschaft. Die restlichen 9 der
insgesamt 121 Sitze verteilen sich
auf sieben weitere Listen.

Die Beteiligung an der Wahl
zur Kammerversammlung be-

trug 45,4 Prozent und ist damit
gegenüber 2009 (45,7 Prozent)
stabil geblieben. Die Ärztinnen
und Ärzte in Nordrhein haben
 also den langjährigen Trend zu
 einer sinkenden Wahlbeteiligung
gestoppt. Die Wahlperiode dau-
ert fünf Jahre. Die konstituieren-
de Kammerversammlung wird
am 23. August in Düsseldorf
stattfinden.

Das komplette Ergebnis der
Wahlen zur Kammerversamm-
lung und zu den Kreisstellenvor-
ständen ist unter „Amtliche Be-
kanntmachungen“ ab Seite 66
veröffentlicht.
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sich in den vergangenen Wo-
chen und Monaten intensiv
 ehrenamtlich für die Kammer-
wahlen engagiert. Wahllisten
wurden zusammengestellt, Po-
sitionen erarbeitet, viele Ge-
spräche und ungezählte Telefo-

Einen Tag nach dem Ende der
Briefwahl am Freitag, 13. Juni,
gab Hauptwahlleiter Priv.-Doz.
Dr. Heinrich Schüller auf der
Kam mer-Homepage www.aekno.
de und abends persönlich im
Düsseldorfer Haus der Ärzte-
schaft die vorläufigen Wahler-
gebnisse bekannt. Der Geschäfts-
führende Arzt der Ärztekammer
Nordrhein, Ulrich Langenberg,
lieferte dazu erste Analysen. 

Zur anschließenden Wahl-
party waren alle nordrheini-
schen Ärztinnen und Ärzte ein-
geladen. Denn zahlreiche Kol-
leginnen und Kollegen haben

nate geführt. Auch die mit einer
ordnungsgemäßen Wahl unver-
meidlich verbundene „Bürokra-
tie“ musste bewältigt werden.
Für all dies sprach der Haupt-
wahlleiter seinen Dank aus.
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Bereits am Tag nach 
dem Ende der Briefwahl
gab Hauptwahlleiter
Priv.-Doz. Dr. Heinrich
Schüller die vorläufigen
Ergebnisse der Kammer-
wahlen bekannt.
Foto: Jochen Rolfes

Kammerwahlen 2014 gehen mit Party zu Ende

Circa 500 Grundschulkinder
im Rheinland beteiligten sich im
vergangenen Jahr an einem 
Autorenwettbewerb der Ärzte-
kammer Nordrhein und der AOK
Rheinland/Hamburg zum The-
ma „Angst und Mut“ beim Arzt-
besuch. Aus den Beiträgen ist
„Das Mutmachbuch für Kran-
kenhaus und Arztpraxis“ mit auf-
munternden Comics, Geschich-

Ein „Mutmachbuch“ von Kindern für Kinder für das Wartezimmer

ten und Bildern von Kindern für
Kinder entstanden. Ärztinnen
und Ärzte können gegen Einsen-
dung eines an sie selbst adres-
sierten und mit 1,45 Euro fran-
kierten DIN-A4-Umschlags ein
kostenfreies Exemplar erhalten. 

Die Bestelladresse lautet: 
Ärztekammer Nordrhein, 
Silke Bruckhaus, Tersteegenstraße 9, 
40474 Düsseldorf. sas

Von Kindern für Kinder

   Das 
Mutmachbuch
für Krankenhaus und Arztpraxis  

Ärztekammer
Nordrhein




